                            

Der weinende Kastanienzweig (Fluoreszenz) 
Experiment 3

Was brauchst du dazu?
Du brauchst für diesen Versuch ein 1000 ml Becherglas, ein Messer und eine Lampe, die ultraviolettes Licht abstrahlt. 

Benötigte Chemikalien:
Rosskastanienzweig, Leitungswasser

Wie führst du den Versuch durch?
In ein großes wassergefülltes Becherglas, das mit einer Lampe, die ultraviolettes Licht abstrahlt, beleuchtet ist, tauchst du im Dunkeln einen frisch angeschnittenen Rosskastanienzweig mit einem Durchmesser von ca. 1 cm. Unterhalb der Schnittstelle kannst du hell leuchtende Schlieren beobachten, die sich wolkenartig im Wasser ausbreiten. Nach einiger Zeit leuchtet der gesamte Inhalt des Becherglases. 

Was solltest du wissen?
In dem Rosskastanienzweig ist das Leuchtmittel Aesculin enthalten, eine organische Substanz, die durch Bestrahlung mit ultraviolettem Licht angeregt wird und bläuliches Licht wieder abstrahlt. Im Gegensatz zur Phosphoreszenz ist bei der Fluoreszenzstrahlung kein Nachleuchten nach Abschalten der Anregungsquelle (UV-Lampe) zu beobachten.  
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